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760 ÜBER DIE ZEIT

der entstanden sind. Demjenigen aber,
der sich ernsthaft mit der Frage unserer
Zeit beschäftigen will, vermittelt er
wichtige neue Erkenntnisse, die ihn
gleichzeitig legitimieren und verpflichten,

der Reduktion der Welt auf die
technisch-wissenschaftliche Erfahrbarkeit

Widerstand zu leisten.
Diese Erkenntnisse können so dem

Menschen eine Wirklichkeit bewahren,
die nicht nur durch diese Reduktion in
ihrer faktischen Existenz bedroht wird,
sondern auch den Menschen in
unmenschlicher Weise auf das technische

Experiment reduziert. Der Versuch,
das «unbekannte Land» der Zeit auch
und gerade als Wissenschaftler zu
durchdringen, wie es MüUer tut, kann
wesentlich dazu beitragen, dass, wie es

am Schluss des Buches heisst, das

grösste Potential der Menschheitsgeschichte,

die Naturwissenschaft, ihrer
ursprünglichen humanen Verpflichtung
treu bleibt.

Hans Ch. Binswanger

' Klaus Müller, Das unbekannte Land.
Radius Verlag, Stuttgart 1987.

Liger-Schifee,
______

ugschwind

«Delicrem»,
die rahmige,
die besonders
leicht schmilzt

Tiger
Schmelzkäsespezialitäten
Langnau im Emmental

«Toast extra»,
die rezente,
aus Gruyère,
Appenzeller und
Emmentaler

¦ «Viertelfett mild»,
die leichte,
mit wenig Kalorien

«Sandwich»,
die milde,
aus Emmentaler
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